
Der Rail Hub – eine Logistik-Plattform für das digitale 

Transportmanagement 
 

Für die Digitalisierung von Bahnprozessen gibt es von ZEDAS – eine auf den internationalen 

Schienengüterverkehr ausgerichtete – Lösung für das Logistikmanagement. zedas®cargo ist eine 

modulare Standardsoftware, die den Wertschöpfungsprozess eines Eisenbahnverkehrsunternehmens 

(EVU) durchgängig abbildet und unterstützt. 

Mit dem Rail Hub wurde zedas®cargo nun um eine webbasierte Logistikplattform für EVUs und deren 

Kunden erweitert. Mit dem modernen und ansprechenden Auftritt ist eine professionelle Interaktion 

zwischen dem EVU und seinen Kunden möglich. Die zentrale Schnittstelle bietet für beide Seiten 

zahlreiche Vorteile. Es gibt eine einheitliche und zentrale Datenbasis, wodurch der Prozess deutlich 

effektiver und effizienter wird. Denn erstens erfolgt die Interaktion zwischen EVU und deren Kunden 

teilweise automatisch und zweitens wird der EVU Kunde direkt in die Prozesskette eingebunden. Das 

spart der EVU viel Zeit, denn Daten der Kunden müssen nicht manuell übertragen werden.  

Damit haben alle Transport-Beteiligten die Möglichkeit, den Transport effektiver zu gestalten, die 

Prozesstransparenz zu steigern sowie Durchlaufzeiten zu senken. 

Transportaufträge 

Transportaufträge können über das Kundenportal elektronisch erfasst, koordiniert und freigegeben 

werden. Dazu werden jedem Partner, die für ihn wichtigen Informationen übersichtlich zur 

Verfügung gestellt. 

Zu den Buchungsaufträgen geben die EVU-Kunden Ihre Wagendaten bzw. Wagengarnituren an 

(Wagen, Container, Gut, Gefahrengut). Bislang lief das über E-Mail, Fax, und Excel. Nun können sie 

ihre Buchungen direkt im System vornehmen oder die Uploadfunktion benutzen und so ihre Excel-

Datei beibehalten. Beim Upload wird die Datei validiert. Das sichert die Qualität und die 

Vollständigkeit aller Daten. 

Im Portal ist der Status von Zügen und deren Wagen sowie deren GPS-Standort ersichtlich. Sowie 

deren Abweichungen zum geplanten Standort. Das ermöglicht nicht nur die Ortung einer Ladung, 

sondern auch die Optimierung interner Logistikprozesse. 

Estimated Time of Arrival 

Zudem kann der Kunde auf Wunsch genaue Angaben zur Ankunftszeit einzelner Lieferungen 

einsehen und hat durch die Kartendarstellung immer eine aktuelle Information über den Standort 

seiner Lieferungen. Da der Kunde nun Informationen in Echtzeit bekommt, ob und wie sich seine 

Lieferungen verzögern, kann er die nachfolgende Logistik oder auch Dienste darauf einstellen. 

Die Software kombiniert hierzu Planungsdaten des gesamten Routenverlaufs und der 

Ressourcennutzung wie Trassen, Fahrzeuge und Personal mit aktuellen Zuglaufdaten. Diese 

Berechnung läuft immer automatisch und in Echtzeit. Störungen im Betriebsablauf werden sofort 

berücksichtigt und mit einberechnet. So prognostiziert die Software verlässlich die Ankunftszeit und 

die Zustellung des Kundeauftrags.  

Durch die Möglichkeit, Benachrichtigungen per SMS oder E-Mail für verspätete Lieferungen zu 

konfigurieren, bleibt der Kunde auch up to date, wenn er nicht im System ist. Mit Hilfe der mobil-



optimierten Weboberfläche kann der Kunde den Anlass, die Häufigkeit und Kommunikationswege 

der ETA-Meldungen für sich einrichten.  

Mobiles Infoportal für Mitarbeiter – überall verfügbar und einfach zu bedienen 

Beim Schienenverkehr, findet ein mobiler Informationskanal viele Anwendungsfälle. Wichtig ist 

hierbei, dass die Kommunikation zwischen Leitstelle und Lokführer so unkompliziert wie möglich 

gestaltet ist. 

So kann beispielsweise jeder Mitarbeiter über das Infoportal seinen Dienstplan einsehen und 

herunterladen. Der Lokführer bekommt nicht nur die Informationen, welchen Zug er von wo nach wo 

fahren muss, sondern auch wie sein Dienst in Fahrzeit, Pause, Übergabe eines Zuges oder Bürozeit 

aufgeteilt ist. Zusätzlich hat der Mitarbeiter dabei immer sein Stundenkonto im Blick. Plus- oder 

Minusstunden und Urlaubstage können dabei jederzeit eingesehen und überprüft werden. 

Abgesehen von einem mobil erreichbaren Dienstplan, kann jeder Lokführer seine 

Streckenkundenachweise im Blick behalten, um ein rechtzeitiges Nachholen zu organisieren und den 

Gültigkeitsablauf zu verhindern. 

 


